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Stufen  5 –   7 
Stufen 8 – 10
Stufen 11 – 13

leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Dekodierung
Biber Barney und Biberin Barbara schicken sich oft 
geheime Nachrichten. Dafür haben sie sich folgenden 
Geheimcode ausgedacht:

Sie haben das Alphabet in eine Tabelle eingetragen und 
jedem Buchstaben eine Zahl zugewiesen. Wollen sie 
nun ein Wort verschlüsseln, dann bilden sie eine Zahlen-
kette, indem sie die Zahl jedes Buchstaben mit Zwei 
multiplizieren. 

Das Wort BIBER zum Beispiel hat als Code die Zahlen-
kette 41841056.

Welches Wort verbirgt sich hinter dem Code 18381250587027018658 ?

A) INFOSTATION
B) INFOSTATICS
C) INFORMATICS
D) INFOMETRICS

Die Antwort B ist richtig.

Zur Dekodierung muss das Verschlüsselungsverfahren „umgedreht“ werden. Der Code 
wird dazu in die geraden Zahlen aufgeteilt, die aus der Verdoppelung der Buchstaben-
zahlen entstanden sein können. Teilt man diese durch zwei, erhält man die richtigen 
Buchstaben. Also: 

18 38 12 50 58 70 2 70 18 6 58

9 19 6 25 29 35 1 35 9 3 29

I N F O S T A T I C S

Die Aufgabe hat mit Informatik zu tun: Je höher der Wert zu schützender Daten ist, 
desto stärker muss die Verschlüsselung sein. Das Barney-Barbara-Verfahren ist vielleicht 
stark genug, um Klassenkameraden vom Mitlesen auszuschliessen. Es lässt sich aber 
mit ein bisschen Erfahrung leicht knacken. Die Informatik setzt für den Datenschutz 
Verfahren ein, die so stark sind, dass sie dem stärksten Knack-Angriff ein paar Jahre 
standhalten können. 

Martin Guggisberg



